
ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

der Abgeordneten Barbara Neßler, Freundinnen und Freunde 

betreffend Gletscher als Naturjuwele für den Tourismus schützen 

BEGRÜNDUNG 

Die Vereinten Nationen haben das Jahr 2025 zum Internationalen Jahr des 
Gletscherschutzes ausgerufen. 

Gletscher spielen bei der Regulierung des Klimas eine entscheidende Rolle. Darüber 
hinaus bilden sie für Milliarden von Menschen - die Hälfte der Menschheit! - eine 
lebensnotwendige Süßwasserquelle. Die immer rascher voranschreitende 
Klimakrise, die seit dem 19. Jahrhundert hauptsächlich menschengemacht ist, führt 
zu einem dramatischen Schwund der Gletscher - weltweit und nicht zuletzt auch in 
Österreichs Alpen. 

Der Gletscherschwund verändert die Wasserverfügbarkeit und -qualität flussabwärts 
massiv, mit gravierenden Folgen für Ökosysteme ebenso wie etwa für Landwirtschaft 
oder Energiewirtschaft. Kurzfristige Felsstürze, Muren, Lawinen, 
Überschwemmungen und Dürren sind mit der Gletscherschmelze verbunden, was -
siehe Schweiz - jahrhundertelang besiedelte und kultivierte Orte und Täler 
unbewohnbar machen kann. 

Gletschervorfelder und sonstige Gletscherrandbereiche sind einzigartige 
Ökosysteme mit einer speziellen und besonders sensiblen ökologischen Vielfalt. 
Zudem sind Gletscher als gefrorene Zeitkapseln der Vergangenheit der Erde 
Datenspeicher für historische Klimamuster, die Zusammensetzung der Atmosphäre 
und sogar über menschliche Aktivitäten, die Jahrtausende zurückreichen. In vielen 
Weltregionen haben Gletscher auch unmittelbare kulturelle und spirituelle 
Bedeutung. 

Im Sinne der Zielsetzung des Internationalen Jahrs des Gletscherschutzes 2025 und 
der zugleich so hohen touristischen Bedeutung der majestätischen Gletscher- und 
Hochgebirgslandschaften unseres Landes sollte auch die österreichische Regierung 
verstärkte Anstrengungen zum Schutz der Gletscher unternehmen. Im Einklang mit 
den UNO-Überlegungen gilt es für das Reduzieren von Treibhausgasemissionen und 
für wirksame Anpassungsstrategien zu mobilisieren. Stärkere Sensibilisierung, 
gemeinsames Handeln und nötigenfalls auch besserer Schutz der Gletscher sind 
nötig, um diese nicht zuletzt touristisch lebenswichtigen Ressourcen für künftige 
Generationen zu erhalten. 

Die unterfertigenden Abgeordneten stellen daher folgenden 
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Der Nationalrat wolle beschließen: 

„Die Bundesregierung und insbesondere der Bundesminister für Wirtschaft, Energie 
und Tourismus im Zusammenwirken mit dem Bundesminister für Land- und 
Forstwirtschaft, Klima- und Umweltschutz, Regionen und Wasserwirtschaft, wird 
aufgefordert, aus Anlass des Internationalen Jahres des Gletscherschutzes 2025 der 
UNO und der hohen Bedeutung, die Gletscher- und Hochgebirgsjuwele für 
Österreichs Tourismus und andere Sektoren haben, verstärkte Anstrengungen zum 
Schutz der Gletscher zu unternehmen und dazu auch bundesgesetzliche Schritte in 
Erwägung zu ziehen." 

In formeller Hinsicht wird die Zuweisung an den Tourismusausschuss vorgeschlagen. 
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